
Tour mit Herz

Kontakt

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.dzhi.de

Aktiv gegen
Herzschwäche

Gemeinsam für 
ein starkes Herz
am Heart Failure 
Awareness Day

Machen Sie mit!

Verschiedene Studien belegen: Radfahren ist gesund! 
Eine von dänischen Medizinern geführte Langzeitstudie 
ergab zum Beispiel, dass Menschen, die drei Stunden pro 
Woche mit dem Fahrrad fahren, eine um 40 Prozent 
niedrigere Sterberate haben als diejenigen, die sich nicht 
oder nur wenig in ihrer Freizeit bewegen. Die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) bestätigt: Um das Risiko einer 
Herz-Kreislauf-Erkrankung deutlich zu reduzieren, hilft es, 
sich fünfmal in der Woche 30 Minuten lang zu bewegen.

Mit unserer Tour mit Herz möchten wir auf die gesund-
heitlichen Vorteile des Radfahrens aufmerksam machen. 
Darüber hinaus steigert Radfahren das Wohlbefi nden und 
schützt das Klima. Längst ist die Radtour, die nicht nur in 
Würzburg, sondern in vielen weiteren Partnerstädten 
stattfi ndet, zur Tradition und zum festen Bestandteil des 
Tags der Herzschwäche geworden. Und da die bundes-
weite Kampagne STADTRADELN ganz ähnliche Ziele 
verfolgt, treten wir auch in diesem Jahr wieder gemein-
sam in die Pedale und verbinden die Tour mit Herz mit der 
Auftaktveranstaltung zur Kampagne STADTRADELN. 
Begleitet werden wir, wie immer, vom ADFC. Warnwesten 
mit dem Logo der „Tour mit Herz“ können bei uns bestellt 
werden. 

Deutsches Zentrum für Herzinsuffi zienz (DZHI)
Am Schwarzenberg 15, Haus A15
97078 Würzburg
dzhi@ukw.de · www.dzhi.de

Franziska Scheidemantel Kirstin Linkamp
Telefon: 0931 / 201-46309 Telefon: 0931 / 201-46325
E-Mail: scheideman_f@ukw.de E-Mail: linkamp_k@ukw.de
 

Das DZHI unterstützt Sie gern bei Ihrem Tag der 
Herzschwäche mit kostenlosen Materialien wie Postern, 
Flyern und Give-aways.

Deutsche Gesellschaft für Kardiologie
 – Herz- und Kreislaufforschung e.V.

DGK ■
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Hausarzt 
aufsuchen

 ▶  Sprechen Sie mit 
Ihrem Hausarzt 
über Ihre Beschwerden und 
verdächtigen Symptome.

 ▶  Neben einer ausführlichen 
körperlichen Untersuchungen 
wird der Hausarzt ein EKG 
veranlassen und den BNP-
Wert beziehungsweise den 
NT-proBNP-Wert im Blut 
 bestimmen. Brain Natriuretic 
Peptide (BNP) ist ein Hormon, 
das im Herzen gebildet wird. 
Ein erhöhter BNP-Wert weist 
auf eine Herz schwäche hin.  

Kardiologen 
konsultieren

 ▶  Ihr Kardiologe 
wird Sie noch 
detaillierter untersuchen, 
die Ursachen und das 
Ausmaß der Herzschwäche 
abklären und einen indivi-
duellen Behandlungsplan 
entwickeln. 

Symptome 
erkennen

 ▶  Fälschlicherweise 
werden die ersten 
Anzeichen einer Herz-
schwäche oft dem 
Alterungsprozess oder 
der Tagesverfassung 
zugeschrieben. 

 ▶  Doch seien Sie wachsam, 
wenn Sie aus unerklär lichen 
Gründen plötzlich unter 
Luftnot leiden, Schwellungen 
an Füßen, Knöcheln und 
Beinen beobachten und 
häufi g müde und weniger 
leistungsstark sind. 

Was tun bei einer 
Herzinsuffi zienz?
Je früher eine Herzschwäche erkannt wird, 
umso besser kann sie behandelt werden

1 2 3

In Kooperation mit

Weiteres Logo von beteiligten 
Krankenhäusern

Aktiv gegen
Herzschwäche

Heart Failure Awareness Day
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Symptome 
erkennen
▶  Fälschlicherweise 

werden die ersten 
Anzeichen einer Herz-
schwäche oft dem 
Alterungsprozess oder 
der Tagesverfassung 
zugeschrieben. 

▶  Doch seien Sie wachsam, 
wenn Sie aus unerklär lichen 
Gründen plötzlich unter 
Luftnot leiden, Schwellungen 
an Füßen, Knöcheln und 
Beinen beobachten und 
häufi g müde und weniger 
leistungsstark sind. 

Was tun bei einer 
Herzinsuffi zienz?
Je früher eine Herzschwäche erkannt wird, 
umso besser kann sie behandelt werden
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Herzinsuffi zienz
Herzschwäche ist eine stark unterschätzte 
Epidemie des 21. Jahrhunderts

Wichtige Ursachen 
und Risikofaktoren

 ▶ Übergewicht

 ▶ Rauchen

 ▶ Alkoholmissbrauch

 ▶  Bluthochdruck 
(Hypertonie)

 ▶ Blutarmut (Anämie)

 ▶  Diabetes

 ▶  Störung der Schild drüsen-
funktion

 ▶ Herzinfarkt

 ▶  Koronare Herzkrankheit 
(Verkalkung der Arterien 
der Herzkranzgefäße)

 ▶  Herzmuskelerkrankung 
(Kardiomyopathien)

 ▶ Rhythmusstörungen

 ▶ Herzklappenfehler

 ▶ Lungenerkrankungen

 ▶ Genetische Faktoren

Häufi ge 
Symptome

 ▶  Kurzatmigkeit und Luftnot 
– anfangs nur bei körper-
licher Anstrengung, im 
weiteren Verlauf auch bei 
Alltagsaktivität oder in Ruhe

 ▶  Müdigkeit und geringere 
Leistungsfähigkeit

 ▶  Wassereinlagerungen 
(Ödeme), vor allem in 
den Beinen

 ▶  Schwindelgefühle

 ▶  Wenig Appetit und 
Übelkeit

 ▶ Depressive Verstimmung

 ▶  Nächtlicher Harndrang

 ▶  Niereninsuffi zienz
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Weiteres Logo von beteiligten 
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Aktiv gegen
Herzschwäche

Heart Failure Awareness Day

Aktiv für ein starkes Herz!
Samstag, 4. Mai 2019 
von 10:45 bis 12 Uhr
Start und Ziel: 
Unterer Markt in Würzburg

Tag der Herzschwäche am 18. Mai 2019 im DZHI
Weitere Informationen zur Krankheit Herzinsuffi zienz und zur 
Behandlung und Erforschung dieser tückischen Erkrankung 
mit ihren zahlreichen Wechselwirkungen erfahren Sie auf 
der Webseite www.dzhi.de sowie am Europäischen Tag der 
Herzschwäche am 18. Mai. Dazu öffnet das DZHI von 10 bis 
16 Uhr seine Türen. Interessierte Besucher jeden Alters 
sowie Betroffene und deren Angehörige erwartet ein buntes 
Programm mit Vorträgen, Führungen, Informationsständen 
und Mitmachaktionen. 
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Tour mit Herz 
in Würzburg

Für ein gesundes Herz und ein gesundes Klima
Auch in diesem Jahr fi ndet die traditionelle Würzburger 
„Tour mit Herz“ wieder gemeinsam mit der Auftaktveran-
staltung zur Kampagne STADTRADELN statt. Radfahren 
steigert schließlich nicht nur das Wohlbefi nden, sondern 
schützt auch das Klima. Und da wir ähnliche Ziele verfolgen, 
treten wir am 4. Mai 2019 wieder gemeinsam in die Pedale.  

Start:  10:45 Uhr auf dem Unteren Markt (Marktplatz 
Würzburg). Knapp zehn Kilometer lange Radtour 
durch die schönsten Teile der Stadt, begleitet von 
Polizei und ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-
Club)

Ziel: 12:00 Uhr Marktplatz Würzburg

www.wuerzburg.de/stadtradeln

Nachhaltig aktiv sein! Synergie-Festival am 4. Mai 2019
Die Tour mit Herz ist nicht nur Partner der Kampagne 
STADTRADELN, sondern auch Teil des Synergie-Festivals, 
das ebenfalls am 4. Mai in der Innenstadt Würzburg 
stattfi ndet. Das Synergie-Festival gibt Inspiration für den 
eigenen Lebensstil, nicht mit Verzicht und er hobenem 
Zeigefi nger, sondern mit viel Platz zum Experimentieren, 
Gestalten und Ausprobieren. Und das Deutsche Zentrum 
für Herzinsuffi zienz (DZHI) ist dabei. Besuchen Sie uns 
an unserem Infostand. 

Deutsches Zentrum für Herzinsuffi zienz Würzburg 
(DZHI)
Am Schwarzenberg 15, Haus A15
D-97078 Würzburg
Telefon: +49 931 / 201-46309 (Franziska Scheidmantel)
Telefon: +49 931 / 201-46325 (Kirstin Linkamp)
E-Mail: dzhi@ukw.de
www.dzhi.de

Partner

Deutsche Gesellschaft für Kardiologie
 – Herz- und Kreislaufforschung e.V.
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Bürgermeister Dr. Adolf Bauer und der Ärztliche Direktor des UKW, 
Prof. Dr. Georg Ertl, bei der Tour mit Herz im Jahr 2018.



Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,

Immer mehr Menschen leiden an 
einer Herzinsuffi zienz. Sie ist die 
häufi gste Diagnose für eine stationäre Krankenhausaufnahme.
Um auf die Erkrankung, ihre Folgen, aber auch die Behand-
lungsmöglichkeiten und die Prävention aufmerksam zu 
machen, hat die Heart Failure Association (HFA) der European 
Society of Cardiology (ESC) den Heart Failure Awareness-
Day, auf Deutsch den Tag der Herzschwäche, ins Leben 
gerufen. Der Tag der Herzschwäche wird seit 2010 jedes 
Jahr im Mai in rund 30 europäischen Ländern veranstaltet; 
das DZHI gab den Anstoß zu dieser Aufklärungskampagne 
in Deutschland und ist von Anfang an dabei. Mit zahlreichen 
Aktionen machen hierbei Kliniken, Praxen, Forschungs- 
und Behandlungszentren auf die Volkskrankheit aufmerk-
sam und informieren die Bevölkerung darüber, wie man 
vorbeugen und erste Anzeichen erkennen kann. 

Auch in diesem Jahr öffnet das DZHI auf dem Gelände der 
Uniklinik Würzburg wieder seine Türen. Die Besucher 
erwartet am 18. Mai 2019 ein informatives und abwechs-
lungsreiches Programm, das sowohl gesunde als auch von 
Herzschwäche betroffene Menschen aller Altersklassen 
anspricht. Zwei Wochen zuvor, am 4. Mai 2019, starten wir 
unsere traditionelle Fahrrad- „Tour mit Herz“.

Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, sich mit Ihrer 
Ein richtung an einem oder mehreren beliebigen Tagen 
zwischen April und Juni am Tag der Herzschwäche aktiv 
zu beteiligen. Beispiele, wie Sie sich einbringen könnten, 
fi nden Sie in diesem Flyer. Bei Interesse sprechen Sie 
uns bitte an, wir unterstützen Sie gern. So haben wir neben 
Aktionsanregungen auch Informationsmaterial in Form von 
Postern, Flyern, Präsentationen und Give-aways.   

Herzlich Grüße

Ein bunter Strauß an Ideen 
für Ihren Tag der Herzschwäche

 � Vorträge zur Herzinsuffi zienz, ihren Ursachen und den 
unterschiedlichen Erscheinungsbildern, der Diagnose und 
Therapiemöglichkeiten sowie den Präventionsmaßnahmen.

 � Öffentliche Sprechstunde, in der die Besucher den 
anwesenden Ärzten aus unterschiedlichen Fachrichtungen 
Fragen stellen, die ihnen auf dem Herzen liegen. 

 � Führungen durch das Haus inklusive der Behandlungs-
räume, in denen verschiedene Untersuchungen wie 
Echokardiografi e oder ein EKG vorgeführt werden.  

 � Rundgang durch die Labore mit der Möglichkeit, an 
verschiedenen Stellen das Herz und seine Zellen unter 
die Lupe zu nehmen. 

 � Messungen der Risikofaktoren wie Blutdruck, 
Blutzucker, BMI, Körperfettanteil, Taillenumfang und 
Gesamtcholesterin. 

 � Informationsstände, an denen sich die Besucher über 
die Herzinsuffi zienz als solche, Anzeichen, Präventions-
maßnahmen und Behandlungsmöglichkeiten informieren  
können; verschiedene Selbsthilfegruppen und Vereinigun-
gen wie etwa der Bund der Organtransplantierten stellen 
sich vor; Projekte und Studien werden präsentiert; Herz-
sportgruppen berichten über ihre Angebote und vieles 
mehr. 

 � Ernährungsexperten geben Tipps und 
Tricks für die Zubereitung herzgesunder 
Mahlzeiten. 

 � Erste-Hilfe-Kurs mit Maßnahmen für den 
Notfall.

 � Herz-Quiz mit tollen Preisen.

 � Experimentierstände für Kinder mit 
Forscherpass sowie Mal- und Bastelaktionen.

 � Schülerwettbewerb – Kinder zeichnen oder basteln 
rund ums Herz, was es ist, was es macht, was ihm gut 
tut. Oder es werden gezielte Themen vorgeben: 
Du hast Dein Herz in der Hand, Herzen in Bewegung, 
herzgesund leben etc.  

 � Ärzte gehen in Schulen und erklären das Herz, 
seine Funktion, seine Stärken und Schwächen und 
wie man es schützt. 

 � Internationale Umfrage – was wissen die Menschen 
über Herzinsuffi zienz? Eine Abfrage zu Beschwerden, 
Symptomen, Behandlungen und Begleiterscheinungen, 
die in mehreren europäischen Ländern durchgeführt 
wird. 

Herzlich Grüße

Christoph Maack
Sprecher des DZHI

Stefan Störk
Initiator des Tags der Herzschwäche
Stefan Störk
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